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Die Polenfrage
Halle 7 Juli

Wir haben erſt vor Kurzem von den Beſtrebungen der Slaven ge
ſprochen und ihres Haſſes gegen das Deutſchthum erwähnt welcher bei
der Palaczkyfeier in Prag ſo offen zum Durchbruch gekommen war Heute
wollen wir uns ſpeziell mit den Polen beſchäftigen wozu mehr als ein
Anlaß vorliegt Wie bekannt hatten die ſlaviſchen Aerzte und Natur
forſcher die Abſicht ſich in der Stadt Poſen ein Stelldichein zu geben und
man vermuthete vielleicht nicht mit Unrecht daß dieſe Zuſammenkunft
weniger wiſſenſchaftlichen Zwecken dienen als der polniſchſlaviſchen Pro

paganda gewidmet werden ſollte Dieſe Annahme muß nicht ganz ohne
Grund geweſen ſein denn die Regierung hat angeordnet daß an jenem
Aerzte und Naturforſcherkongreſſe Ausländer nicht theilnehmen dürfen und
im Falle ihres Erſcheinens erforderlichenfalls zwangsweiſe entfernt werden

ſollen Daraufhin hat man bekanntlich von der Zuſammenkunft in Poſen
überhaupt abgeſehen und Krakau als Konferenzort gewählt Dieſes ſcharfe
Vorgehen der deutſchen Regierung iſt immerhin beachtenswerth man erſieht
daraus daß der antideutſchen Agitation von vornherein die Spitze ab
gebrochen werden ſoll und daß man in maßgebenden Berliner Kreiſen
nicht willens iſt bei den Polen die Hoffnung aufkommen zu laſſen die
Beſtrebungen derſelben hätten irgend welche ſchonende Rückſichtnahme zu

erwarten

Seit Mitte der achtziger Jahre iſt es wie eine Erkenntniß über die
deutſche öffentliche Meinung gekommen daß in Poſen und Weſtpreußen
ganz im Stillen eine durchgreifende Veränderung des Verhältniſſes zwiſchen
Deutſchthum und Polenthum eingetreten war Man war auf deutſcher
Seite recht arglos geweſen und hatte geglaubt daß dort an der Oſtgrenze
das Deutſchthum vermöge ſeiner größeren wirthſchaftlichen Tüchtigkeit dem
Polenthum überlegen ſei mit Erſtaunen und Schrecken erkannte man
aber mit einem Male daß das Polenthum einen ſehr breiten Raum ein
genommen und das Deutſchthum auch wirthſchaftlich mehr und mehr in
den Hintergrund gedrängt hatte Es war ein polniſcher Bürgerſtand ent

ſtanden der die Garantie bot daß das Polenthum feſten Fuß gefaßt
hatte und im Begriffe war die Deutſchen ganz und gar bei Seite zu
ſchieben Die Polen hatten damit eine doppelte Operationsbaſis ſich ge
bildet auf dem Lande wirkte der Klerus nach wie vor auf die Bevölkerung

ein und in den Städten gewann jetzt das polniſche Bürgerthum
immer mehr an Boden und an Einfluß Zu jener Zeit entſtanden
das Anſiedelungsgeſetz und die übrigen Maßregeln zur Stärkung des
Deutſchthums

Bekanntlich kehren aber nur neue Beſen gut und als die erſte Hitze
verflogen war da griff wieder eine gewiſſe Läſſigkeit in der Polenfrage
Platz und die Wirkung der getroffenen Maßnahmen wurde weſentlich ab
geſchwächt Das war beſonders in der Zeit der Fall als Herr v Koscielski
einen Einfluß auszuüben vermochte der vielfach unterſchätzt worden iſt
Seit einigen Jahren iſt ja nun wieder ein Umſchwung in der Stimmung
eingetreten man hält die Zügel gegenüber den Polen ſtraffer aber Ver
ſäumniſſe laſſen ſich nicht ſo leicht einholen und immer von Neuem er
gaben ſich Beweiſe dafür daß die Polen nicht nur wirthſchaftliche Er
oberungen gemacht hatten ſondern auch auf dem beſten Wege waren eine

Die Erben von Waldheim
Roman von B Corony

Schluß Nachdruck verboten
Nein Du kannſt nichts dafür Jch habe Deinem ſeligen

Vater verſprochen ſeine Stelle zu vertreten und bin mir nicht
bewußt dieſem Gelöbniß untreu geworden zu ſein Jch ge
denke es auch fernerhin zu halten und lege deshalb die
Vormundſchaft nicht nieder Wo Du auch biſt meine
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Rechte über Dich bleiben bis zu Deiner Mündigkeit
beſtehen Aber feſthalten und einſperren will ich Dich
keineswegs Jch habe den Brief Deiner Großtante ge
leſen und finde nichts dagegen einzuwenden Reiſe zu der alten
Frau Prisca und einer meiner verläßlichſten Diener werden
Dich begleiten Hier liegt ein für Jwanowna beſtimmtes
Schreiben Es ſagt ihr daß ich monatlich zweimal ausführliche
Nachrichten erwarte und Dich wenn dieſe ausbleiben oder
nicht meinen Erwartungen entſprechen zurückfordere Meinem
Worte werde ich niemals ungetreu und fühle mich einem
Todten gegenüber doppelt verpflichtet es zu halten Geh
alſo da Du es ſo willſt Deiner Abreiſe ſteht nichts im
Wege

Jch danke Dir Oheim
Ohne ihm die Hand zu reichen eilte Alexandra hinaus
ihrem Zimmer angekommen riß ſie die Schränke auf und

begann zu packen Die kleine Zeichnung der Mühle wurde
wie ein Juwel zwiſchen dichte Lagen von Watte gebettet nebſt
mehreren welken Blumenſträußchen und brennende Thränen
thauten darauf nieder

Soll ich Jhnen helfen gnädiges Fräulein Die Frau
Gräfin ſchickt mich ſagte die Kammerjungfer nach leiſem
Klopfen die Thüre öffnend

Jch bedarf keiner Hilfe
Jhre ganzen kleinen

aufeinander geworfen

Gehen Sie nur
Habſeligkeiten wurden kunterbunt
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politiſche Gefahr über Deutſchland heraufzubeſchwören Das hat die Re
gierung erkannt und aus den letzten Seſſionen des deutſchen Reichs und
des preußiſchen Parlaments ſind noch manche erwähnenswerthe Debatten

in der Erinnerung während welcher Reichskanzler und Miniſter
eine warnende und drohende Sprache gegen die Polen führten
und ſcharf und deutlich in nicht mißzuverſtehender Weiſe er
klärten eine Großpolen Politik unter keinen Umſtänden dulden
zu wollen Bekannt iſt noch zur Genüge daß beſonders erregte
Verhandlungen durch das Verbot von Verſammlungen in denen man
ſich der polniſchen Sprache bedient hatte hervorgerufen worden waren
Auch aus anderen Maßnahmen der Regierung konnte man erſehen daß
auf der ganzen Linie eine energiſche Betonung des Staatsgedankens gegen

über den polniſchen Beſtrebungen ſtattfinden ſoll aber immerhin bleibt
die Aufgabe welche der Regierung in dieſer Beziehung obliegt eine äußerſt
ſchwierige und delikate Große Hoffnung ſetzt man bekanntlich auf die
Erhöhung des Fonds für Anſiedelungszwecke und neuerdings wird als
Beweisgrund dafür daß die polniſche Bewegung jetzt wieder ihren Höhe
punkt überſchritten habe der Ausfall der Wahlen zum Deutſchen Reichs
tage angeführt welcher einen Verluſt von etwa 50000 polniſchen Stimmen

und einiger Mandate brachte Ob hieraus wirklich auf einen Rückgang
des Polenthums geſchloſſen werden kann ſteht aber noch dahin es können
bei dem Ausfall der Wahlen ganz zufällige Momente mitgewirkt haben
Jedenfalls geht aus der zu Beginn dieſes Berichts erwähnten Regierungs
maßnahme hervor daß man in Berlin die Augen offen hält und ſich
nicht nochmals überrumpeln zu laſſen gedenkt

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 6 Juli Hofnachrichten Aus Odde in Norwegen
wird gemeldet Die deutſche Kaiſeryacht Hohenzollern mit dem Kaiſer
Wilhelm an Bord iſt begleitet von zwei Torpedobooten und einem
Aviſo heute Vormittag hier eingetroffen Die Schiffe wurden vom nor
wegiſchen Kreuzer Harald Haarfager der von der norwegiſchen Regierung
hierher beordert worden iſt mit Salut empfangen ebenſo von dem ſchon
vorher hier angelangten deutſchen Kriegsſchiff Moltke Sämmtliche
Schiffe im Hafen und die meiſten Häuſer am Lande ſind mit Flaggen
geſchmückt Es iſt herrliches Wetter

Jm Kaiſerhauſe ſtehen Freudentage bevor Prinz Eitel
Friedrich der zweitälteſte Sohn des Kaiſerpaares vollendet am morgigen

onnerstag ſein 15 Lebensjahr Am 14 ds Mts wird der drittälteſte
Sohn des Kaiſers Prinz Adalbert 14 Jahre alt Auch dem fünft
älteſten Sohn dem Prinzen Oskar ſteht in dieſem Monat ein Ehren
und Freudentag bevor am 27 vollendet er ſein zehntes Lebensjahr und
zugleich erfolgt ſeine Einſtellung in das 1 Garde Regiment zu Fuß

Prinz Heinrich iſt Protektor des Deutſchen Flotten Vereins
geworden Der geſchäftsführende Ausſchuß des Deutſchen Flotten Vereins
hatte in ſeiner Sitzung vom 21 v M beſchloſſen an den Prinzen
Heinrich das nachſtehende Telegramm zu richten Am 30 April wurde in
Berlin unter dem Vorſitz des Fürſten zu Wied der Deutſche Flotten Verein
begründet und beſchloſſen Euere Königliche Hoheit um Uebernahme des
Protektorats zu bitten Nachdem Seine Majeſtät der Kaiſer Allergnädigſt
geruht haben Allerhöchſtſeine Genehmigung gern zu ertheilen bittet das
Präſidium Euere Königliche Hoheit gnädigſt das Protektorat übernehmen
zu wollen Hierauf iſt am 24 v M die nachſtehende Antwort tele
graphiſch eingegangen Tſintaufort via Vigo Datum nicht angegeben
Fürſt zu Wied Berlin Dankbarſt übernehme Protektorat

Heinrich
Mit dem Verhältniß des Reichskanzlers zum Kaiſer,

Wöchenkliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Hläkter und Her Hauerufrennd
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kanzlerfeindlichen Einflüſſen vollſtändig unzugänglich ſein ſoll beſchäftigt
ſich eine anſcheinend inſpirirte Zuſchrift die in einem Theil der großen
Provinzpreſſe auftaucht Es heißt dort u Natürlich iſt nicht geſagt
daß nicht unvorherzuſehende Zwiſchenfälle eintreten könnten die das Bild
plötzlich zu ändern und den Rücktritt des Fürſten Hohenlohe herbei
zuführen vermöchten Jm vorigen Jahre befanden wir uns thatſächlich
wegen der durch die Reform der Militär Strafprozeßordnung entſtandenen
Schwierigkeiten in einer ernſten Kanzlerkriſis Aber es handelte ſich
damals um bedeutungsvolle ſachliche Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen
dem Kaiſer und dem Reichskanzler Man kann ohne von den kommenden
Ereigniſſen eine Widerlegung fürchten zu müſſen mit aller Beſtimmtheit
behaupten daß auch in Zukunft nur ſachliche Gründe gewichtiger Art den
Kaiſer veranlaſſen könnten ſich von ſeinem jetzigen erſten Rathgeber zu
trennen

Ueber die Ausführung der Gedächtnißtafel für Kaiſer
Friedrich an der Villa Zirio in San Remo hat der Kaiſer un
mittelbar vor Antritt der diesjährigen Nordlandreiſe Beſtimmung getroffen
Aus dem Wettbewerb für die künſtleriſche Ausführung der Tafel war wie
wir berichtet haben der Berliner Baumeiſter Carl Bauer als Sieger
hervorgegangen und dieſem die Herſtellung des Kunſtwerkes übertragen
worden Der Künſtler hatte an den Kaiſer das Geſuch gerichtet ihm für
den Guß der Tafel eroberte Bronze Geſchütze zu überweiſen Dieſem
Anſuchen hat der Kaiſer entſprochen und das Kriegsminiſterium angewieſen
das erforderliche Material zur Verfügung zu ſtellen Die Gedenktafel ſoll
3 m lang und m hoch werden

Ueber die Beziehungen zwiſchen Deutſchland und
Nordamerika hat der amerikaniſche Botſchafter White bei einer
Feier in Leipzig eine Rede gehalten in der es heißt Jch habe bemerkt
daß im amerikaniſchen Volke und insbeſondere unter den Amerikanern
die in den letzten Jahren in Deutſchland gelebt haben ein Gefühl tiefen
Bedauerns und ſelbſt Groll darüber verbreitet iſt was ſie für eine Unge
rechtigkeit des deutſchen Volkes gegenüber unſerem Lande halten Jch
will einfach bemerken daß ich nicht glaube daß der große geſunde ge
wichtige Körper des deutſchen Volkes Amerika nicht leiden kann Von
Anfang an während des gegenwärtigen Krieges hat die deutſche Regierung
unſere Rechte als Kriegführende vollſtändig anerkannt Sie hat voll
kommene und ſtrikte Neutralität beobachtet und dieſe Neutralität iſt weder
kalt noch mißgünſtig geweſen Von unſerer Regierung iſt kein Erſuchen
geſtellt worden das nicht ſchnell und vollſtändig erfüllt wurde Die Ver
ſicherungen welche Seitens der deutſcheu Regierung unſerem eigenen
Lande gegeben worden ſind verbieten uns auch nur einen Augenblick
daran zu denken daß es von Seiten Dentſchlands etwas anderes als eine
gerechte loyale und offene Behandlung unſerer Nation geben wird und
in dieſer deutſchen Politik der Billigkeit und Gerechtigkeit gegenüber
unſerem Lande erkenne ich die beſte Garantie für jene legitime territoriale
und kommerzielle Ausdehnung die Deutſchland ſo eifrig und mit Recht
wünſcht und für die Fortdauer und Vermehrung der guten Geſinnung
die ſo wichtig für beide Länder iſt

Zu den Reichstagswahlen liegen jetzt folgende intereſſante
Angaben vor Nach einer von Prof Hickmann ſtammenden Berechnung
der Stimmen welche die einzelnen Parteien bei den letzten Reichstags
wahlen erhielten haben gegen 1893 die Sozialdemokraten
340 000 Stimmen die Nationalliberalen 163000 die Anti
ſemiten 48100 und die bairiſchen Bauernbündler 68000 Stimmen
gewonnen Dagegen haben verloren alle übrigen Parteien und
zwar das Centrum 163000 die Deutſchkonſervativen 138300 und
die Reichspartei 218400 Stimmen die Konſervativen zuſammen alſo
356700 Stimmen die freiſinnige Volkspartei 166400 die freiſinnige
Vereinigung 28500 die ſüddeutſche Volkspartei 46800 die Polen
49500 die Elſäſſer Proteſtler 24700 Der Bund der Landwirthe
erſcheint in der Liſte zum erſten Male mit Alles in Allem 60000 Stimmen
Zur Würdigung dieſer Ziffern muß man in Betracht ziehen daß obgleich
die Zahl der Wahlberechtigten ſeit 1893 von 10630000 auf 11200000
geſtiegen iſt am 16 Juni 100000 weniger als am 15 Juni 1893 ihre
Stimme abgaben die Wahlbetheiligung alſo von 72,4 Proz auf 68 Proz
gefallen iſt

Zimmer

Alexandra lehnte den Kopf an die Wand und ſchluchzte
als ſolle ihr das Herz brechen

Und Du drückſt mir ſtumm die Hände und Du ſiehſt
mich weinend an fuhr die Sängerin mit leiſe vibrirenden
Tönen fort

Der Koffer wurde zugeſchlagen und verſperrt
Wann ſollen die Sachen fort gnädigſte Comteſſe

Die Kammerjungfer ſtand wieder nach ſchüchternem Klopfen
auf der Schwelle

Morgen früh Jch benutze den erſten Zug
ſoll ſich fertig machen Sie begleitet mich

Sehr wohl
Hab geliebt Dich ohne Ende hab Dir nichts zu leid

gethan erſtarb die ſüße ſchmeichelnde Stimme dort
drüben dann huſchten leichte Fußtritte über den Teppich des
Korridors

Da wurde der Scheidenden ſo weh ums Herz Sie konnte
doch nicht für immer gehen ohne Gisbert Lebewohl geſagt ohne
ihm gedankt zu haben

Leiſe ſchlich ſie hinüber zu ihm und ſetzte ſich auf denſelben
Schemel den Margot eben verlaſſen hatte

Es war dunkel im Zimmer und der junge Plankenſtein
durfte die Binde noch nicht von den Augen entfernen Er
glaubte die Kleine ſei wieder zurückgekommen und dankte ihr
herzlich als ſeiner lieben holden Pflegerin die ihm dieſe ent
ſetzlichen langweiligen Wochen erzwungenen Nichtsthuns verſüße

Alexandra hörte es und kam ſich ſo verlaſſen ſo unnöthig
vor als ſtünde ſie vollſtändig allein und fremd in der ganzen
weiten Welt Ein heißer Schmerz eine unendliche Sehnſucht
bei der Mutter zu ruhen bemächtigte ſich ihrer Zwei Thränen

Frau Prisca

die ſie ſich vergebens zurückzuhalten bemühte fielen brennend
beiß auf Gfaberts Horn

l

der den greiſen Fürſten als Verwandten betrachten und deshalb gewiſſen Das jetzt erfolgte Erſcheinen der Berichte der
e 2

Nero beſchnupperte dieſes Chaos und legte die großen Ah eine Braut ſoll nicht weinen ſagte er bedauernd
Pfoten darauf Es iſt freilich eine recht traurige Zeit Aber meiner lieben

Lang lang iſt s her ſang Margot in Gisberts Freundin Seele war doch voll Jubel und Sonnenſchein
Warum dieſe Betrübniß
keine Thränen vergießen

Wie ein Dolchſtich durchzuckte es Alexandra Sie ſtand
auf und wollte fortgehen Aber Gisbert rief erſtaunt und
betroffen Jſt das nicht Margot Wer denn ſonſt
Du Mama

Nein ich bin
mit mühſamer Faſſung

Du

Ein Bräutchen muß froh ſein und

erwiderte Fräulein von Plankenſtein

Ja Jch wollte Dir danken von ganzem Herzen danken
für das was Du für meine arme Mutter thateſt und Dich
bitten daß Du mir verzeihſt Denn wer für immer geht
muß doch Frieden machen

Verzeihen Jch war Dir niemals böſe Oder
vielleicht einmal ja einmal aber das iſt längſt
vorüber

Ja freilich das iſt vorüber
Du verläßt uns alſo wirklich
Morgen Aber zuvor nimm noch meinen Glückwunſch
Deinen Glückwunſch
Margot wird Dich glücklich machen
Mich Wer ſagte Dir denn 7
Das brauchte mir niemand zu ſagen
Was denn
Daß ſie Dir eine liebe Gefährtin werden würde

Gisbert verſtummte überraſcht Dann lachte er Es war
ſein altes gutes herzliches Lachen Mir Was ſollte
da wohl der andere dazu ſagen

Welcher andere
Aber Alexandra Weißt Du denn immer noch nichts

Dein Bruder

Jch wußte es
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Seite Freitagpreußiſchen Fabrikinſpektoren läßt auf s neue den Wunſch zum
Ausdruck bringen daß weibliche Fabrikinſpektoren in angemeſſener
Zahl ar n werden ſollten Die ſüdlichen Bundesſtaaten ſind hier mit
gutem Beiſpiel vorangegangen bereits zum Herbſt treten z B in
Bayern zwei ſolcher Aſſiſtentinnen ihr Amt an nur Preußen
konnte ſich einſtweilen über die Bedenken gegen die Einführung nicht
hinwegſetzen ferner wurde auch die Nothwendigkeit und Zweckmäßigkeit
beſtritten Dem Vernehmen nach iſt inzwiſchen beſonders infolge des Vor
angehens Süddeutſchlands die Auffaſſung der Frage eine geneigtere ge
worden ſodaß wohl zu erwarten ſein dürfte daß bereits in naher Zeit
die Anſtellung weiblicher Gewerbeaufſichtsbeamten einheitlich im ganzen
Reiche zur Durchführung gelangt

Vor dem Reichsgericht wurde heute gegen den Bildhauer
Friedrich Steinlen aus Lauſanne und Alfred Duſſard aus Metz ver
handelt Den Vorſitz führte Senatspräſident Treplin die Anklage ward
vertreten durch den Oberreichsanwalt Dr Hamm Geladen waren zwei
militäriſche Sachverſtändige und 8 Zeugen außerdem Profeſſor Roſe
Berlin als Dolmetſcher Die Angeklagten waren des Verbrechens gegen
88 1 und 3 des Geſetzes betreffend Verrath militäriſcher Geheim
niſſe ſowie des Verſuches dazu beſchuldigt Der Gerichtshof erkannte
nach dem Antrage des Oberreichsanwalts auf Ausſchluß der Oeffentlichkeit
da Gefährdung der Staatsſicherheit zu befürchten ſei Steinlen wurde zu
18 Monaten Zuchthaus und 2 Jahren Ehrverluſt Duſſard zu 2 Jahren
Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt verurtheilt

Die argen Ausſchreitungen die bekanntlich in Heilbronn
anläßlich der Stichwahl ſtattfanden finden jetzt ihr Nachſpiel vor Ge
richt Als erſter Angeklagter ſtand vorgeſtern der ledige 23 Jahre alte
Steinhauer Chr Merkle vor der Strafkammer des dortigen Landgerichts
Als am zweiten Abend nach der Stichwahl 25 Juni Soldaten den
Marktplatz fäuberten widerſetzte ſich Merkle einem Soldaten und rief
ſeinen Genoſſen zu Reißt dem Lausbuben das Flintle weg WegenVergehens gegen S 111 Abſ des St B und öffentlicher Beleidigung

erhielt Merkle 4 Monate Gefängniß Wie der Staatsanzeiger
mittheilt iſt gegen eine große Anzahl von Perſonen die ſich am 24 Juni
bei dem Aufruhr betheiligten die Vorunterſuchung im Gange

Magdeburg 6 Juli Heute wurden etwa 100 Maurer in
Begleitung von einigen Kommiſſaren und Schutzleuten nach dem Polizei
gebäude geführt wo ſie nach einer kurzen Vernehmung wieder entlaſſen
wurden Es handelte ſich um Feſtſtellung derjenigen Perſonen die an
den Arbeitsſtätten und Bahnhöfen Poſten ſtehen um arbeitswillige
Leute von der Wiederaufnahme der Arbeit abzuhalten Dies iſt
nach einer Entſcheidung des Reichsgerichts als eine ſtrafbare Handlung
anzuſehen

Hamburg 6 Juli Der Arbeitgeber Verband Hamburg
Altona erläßt einen Aufruf zur Schaffung eines Streikabwehr Fonds zur
Mitwirkung bei deſſen Verwaltung hat die Handelskammer die Ernennung
einer eigenen Kommiſſion zugeſagt 56 angeſehene Kaufleute haben den
Aufruf durch ihre Unterſchriften unterſtützt

Kiel 6 Juli Für die Kaiſerreiſe nach Jeruſalem iſt der
neu erbaute Kreuzer Hertha als Begleitſchiff der Hohenzollern in
Ausſicht genommen Nicht in letzter Reihe dürfte es der Name des
Kreuzers geweſen ſein der dazu führte daß er gerade für dieſen Dienſt
auserſehen wurde denn Hertha hieß auch das Kriegsſchiff das den
Vater unſeres Kaiſers durch dieſelben Meere und zu den nämlichen Ge
ſtaden trug die zu beſuchen der Kaiſerliche Sohn jetzt im Begriff ſteht

Danzig 6 Juli Der Plan der Techniſchen Hochſchule hier
ſelbſt iſt nunmehr ſeiner Verwirklichung um ein gut Theil näher gerückt
da im Kultusminiſterium die Vorarbeiten bereits faſt ſämmtlich erledigt
ſind und dieſe Organiſationsvorſchläge demnächſt ihren Weg in das
Staatsminiſterium nehmen werden

Nürnberg 6 Juli Fünf Arbeiter aus Erlangen wurden vom
n Schwurgericht wegen Aufruhrs zu Gefängniß oder Zuchthausafen von 2 Roneten bis 21 Jahren verurtheilt Die Angeklagten

hatten in der Nacht auf den 15 Juni die Verhaftung einer Frauensperſon
auf dem Bahnhof in Erlangen verhindert und im weiteren Verlaufe der
Handlung ſich des Verbrechens des Aufruhrs der Gefangenenbefreiung
des Widerſtandes gegen die Staatsgewalt und der Bedrohung und Be
leidigung ſchuldig gemachtSt ohann 6 Juli Freiherr v Stumm hat gegen das von
uns bereits mitgetheilte Urtheil des Landgerichts Saarbrücken welches ihn
wegen Beleidigung des Hofpredigers a D Stöcker zu 300 Mk Geld
ſtrafe verurtheilte Reviſien beim Reichsgericht eingelegt

Frankreich
Paris 6 Juli Der morgigen Kammerſitzung ſieht Alles mit

größter Aufregung entgegen Die Generalſtabspreſſe kündigt an daß
äußer Cavaignac auch Juſtizminiſter Sarrien und nöthigenfalls
Méline ſprechen werden dieſer um das Vorgehen ſeines Kabinets zu
vertheitigen falls es bemängelt werden ſollte Als Redner haben ſich
bisher Caſtelin und Berry der Boulangiſt Millevoye und der Sozialiſt
Pascal Grouſſet einſchreiben laſſen Dieſer hat übrigens keinen Partei
auftrag Die Sozialiſtengruppe wird erſt heute in einer Verſammlung
ihr Vorgehen feſtſtellen Was die Blätter verſchiedener Richtungen heute
über den Jnhalt der Regierungserklärungen angeben ſind billige Muth
maßungen die Jedermann aus eigenen Mitteln anſtellen kann

Frau Dreyfus verlangte geſtern wie ſchon kurz gemeldet wurde in
einer Eingabe an den Juſtizminiſter die Wiederaufnahme des
Verfahrens gegen ihren Gatten da er gegen die Beſtimmung des Ge
ſetzes auf Grund von Beſchuldigungen verurtheilt worden ſei die ihm
nicht mitgetheilt wurden Die Eſterhazy Blätter und die hinter ihnen
ſtehenden amtlichen Kreiſe hatten immer geſagt das ſei der richtige Weg
den die Vertheidiger der Unſchuld Dreyfus einſchlagen müßten wenn ſie
geſetzliche Bahnen wandeln wollten und nun da Frau Dreyfus dieſem
Rathe folgte ſchreibt Eclair Wie kann der Juſtizminiſter die Eingabe
einer Prüfung für würdig erachten da die darin angegebenen Thatſachen
ſchlechterdings unerweislich ſind Das Geſetz fordert nämlich daß Alles
was im Berathungszimmer der Richter vorgeht von undurchdringlichem
Geheimniſſe umgeben bleibe Kein Zeuge der Thatſachen gegen die Be
ſchwerde erhoben wird könnte alſo über ſie den geringſten Aufſchluß geben
wenn er von einem Richter befragt würde Unter dieſen Umſtänden iſt
es unmöglich auch nur zum Anfang einer Unterſuchung zu ſchreiten der
Juſtizminiſter kann alſo der Familie Dreyfus nur mit einer Abweiſung
antworten und das wird er thun zweifeln Sie nicht daran

Heute begann vor dem Zuchtpolizeigericht der Verleumdungsprozeß
der Schrift ſachverſtändigen gegen Emile Zola Die Wiedergabe der
Verhandlungen iſt nach dem Geſetz verboten Der Staatsanwalt bean
tragte die Verurtheilung Zolas zu einer hohen Entſchädigung Das Ur
theil wird am 9 ds Mts verkündet werden

Großzßbritannien
London 6 Juli Cornelius Herz der aus dem Panama

Prozeß zu einer ſo wenig beneidenswerthen Berühmtheit gelangt war

SeneralAnzéger für Halle und den Saalkreis
iſt heute in Bourneinauth geſtorben Sein Verbrechen beſtand bekannt
lich darin daß er mit dem Baron Reinach zuſammen die Maſfſſen
beſtechung der franzöſiſchen Parlamentarier und die Geldvertheilung unterdie feile Preſſe beſorgte Ein Auslieferungsprozeß war von den engliſchen

Gerichten gegen ihn angeſtrengt und die Auslieferung an Frankreich auch
prinzipiell ausgeſprochen worden Dem Vollzug aber wußte Cornelius
Herz durch Krankheitsatteſte ſtets auszuweichen Nachdem die Verfolgung
der Panamahelden in e ſelbſt immer mehr zur Poſſe geworden
war verloren auch die Verſuche die Auslieferung von Herz zu realiſiren
jede Ernſthaftigkeit Sein Tod hat bewieſen daß er in der That eine
Wahrheit begangen hatte als er Krankheitsatteſte beibrachte So hat ſein

e den Ruf den er hinterlaſſen hat doch noch um eine Nuance
verbeſſert

Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg
Das Dunkel von dem der Eintritt und der Verlauf der vernichtenden

Kataſtrophe von der Cervera s Geſchwader bisher noch umgeben war
beginnt langſam ſich aufzuhellen Sonntag früh war es als Kommodore
Sampſon der amerikaniſchen Flotte den Befehl gab ſich öſtlich von der
Hafeneinfahrt zu konzentriren er wollte nämlich durch das Feuer aus den
Rieſengeſchützen der amerikaniſchen Kriegsſchiffe das Fort Morro zum
Schweigen bringen um dann in den Hafen von Santiago mit Gewalteinzudringen Nach Weſten hin am Fort La Socapa vorbei
war in dieſem Augenblick der in oder aus dem Hafen führende Kanal
frei Dieſe günſtige Gelegenheit hat nun Cervera benützen wollen umgeſtützt auf hie überlegene Geſchwindigkeit ſeiner Schiffe den Verſuch zu

machen durch eine kühne Flucht ſich der eiſernen Umarmung des Gegners
zu entziehen Um halb 10 Uhr Vormittags ſah man plötzlich an dem
Wrack des verſenkten Merrimac vorbei Cervera mit ſeiner Flotte ein
Schiff hinter dem anderen in ſogenannter Indianerreihe den Hafen
verlaſſen Das Flaggenſchiff Chriſtobal Colon war das erſte ſpaniſche Schiff
das aus der Bucht herausdampfte und ſofort raſch einen weſtlichen Kurs
nahm So unvermuthet das ſpaniſche Geſchwader erſchienen war ſo
ſchnell war es aber auch von den amerikaniſchen Kriegsſchiffen bemerkt
worden Jn einem Augenblicke war Sampſons Flotte alarmirt und hinter
Cerveras Schiffen her Die Jndiania war es welche die Verfolgung
des ſpaniſchen Flaggenſchiffes aufnahm Ein Geſchoß das ihr der
Chriſtobal Colon entgegenſandte war zu knapp gezielt und fiel knapp

vor ihr ins Meer Das war das Signal zum Beginne des Geſchütz
kampfes Nun krachte Schuß auf Schuß Das Krachen der dreizehn
zölligen amerikaniſchen Geſchütze miſchte ſich mit dem Donnern der elf
zölligen Hontario Kanonen der Spanier Bald darauf überläßt die
Jndiania das Flaggenſchiff der Texas und der Town um ſich

gegen die Almirante Oquendo zu wenden die aus dem Hafenausgang
an der Küſte entlang nach dem Weſten zu entkommen ſuchte Nun treten
von amerikaniſcher Seite auch der Oregon der Maſſachuſetts und
der Brooklyn in den Kampf ein während die letzten Schiffe des
ſpaniſchen Geſchwaders die Vizcaya und die Torpedobootzerſtörer
Furor und Pluton aus dem Hafeneingang fort und fort mit ihren

Buggeſchützen feuernd hervorſtürmen
Immer weiter weſtwärts an der Küſte zieht ſich der Kampf Das

amerikaniſche Feuer iſt viel furchtbarer als das ſpaniſche denn zahlreiche
Kanonen des Geſchwaders Cervera s ſind demontirt Die ſpaniſchen
Torpedoſchiffe ſuchen Torpedos gegen die amerikaniſchen Schiffe zu lanciren
umſonſt Bald iſt eines dieſer Schiffe nur ein brennendes zerſchoſſenes
Wrack während das andere an das Ufer getrieben in die Luft fliegt
nachdem es von der Mannſchaft verlaſſen worden iſt Und nicht beſſer
geht es den anderen Schiffen Jmmer und immer wieder von feindlichen
Geſchoſſen getroffen und in Brand geſetzt mußte die Vizcaya um
8/,11 Uhr die weiße Flagge zum Zeichen ihrer Ergebung hiſſen Der

Oquendo iſt auf Grund aufgelaufen und verbrannte und auch die
Jnfanta Maria Thereſa iſt kampfunfähig gemacht So war nur mehr

Cervera s Flaggenſchiff der Chriſtobal Colon übrig Jn wilder Flucht
jagt es von der ganzen amerikaniſchen Flotte verfolgt weſtwärts an der
Küſte hin Seine Buggeſchütze arbeiten fort und fort aber ſie treffen
nicht ſie werden ſchlecht bedient Da plötzlich fährt es auf einen
Felſen auf Flammen ſchlagen empor Der Chriſtobal Colon brennt
Trotzdem verſucht Cervera noch weiterzukämpfen Und erſt als große Feuer
wolken ihm zeigen daß Alles vorbei iſt verläßt er in Booten mit ſeiner
Mannſchaft das Flaggenſchiff das bald darauf in die Luft fliegt Er
muß ſich dem Coinmodore Sampſon ergeben denn am Ufer lauern in
einem Hinterhalt Jnſurgenten auf ihn Als Gefangener wird er an Bord
des Glouceſter geführt deren Kommandant ihm zu ſeinem helden
müthigen Kampfe gratulirte So endete die Schlacht welche der von ihm
kommandirten Flotte zwar Untergang und Vernichtung gebracht hat ihm
ſelbſt aber dennoch keine Schande ſondern den Ruhm echten Heldenmuthes
und wahrer Tapferkeit

Die Vernichtung des ſpaniſchen Geſchwaders die mehr als Untergang
und Selbſtvernichtung zu bezeichnen iſt bedeutet für Spanien den Verluſt
ſeiner Flotte Montojo hatte bei Cavite nur alte Holz und Eiſenſchiffe
deren Verluſt nicht hoch zu veranſchlagen war Admiral Cerveras Ge
ſchwader aber enthielt den beſten und werthvollſten Theil der ſpaniſchen
Flotte Camſira führt nur zwei Schlachtſchiffe von Bedeutung den
Pelayo und Jmperator Carlos die in den ſpaniſchen Häfen noch

in Ausrüſtung befindlichen zum Theil unfertigen Schiffe ſind zum Kampfe
in den überſeeiſchen Gewäſſern vorerſt nicht zu verwenden So iſt mit
dem Untergange Cerveras der Kampf zur See in Weſtindien zum Vortheil
Amerikas entſchieden in voller Aktionsfreiheit können die Vereinigten
Staaten nunmehr alle Kräfte zu Land wie zu Waſſer zur Eroberung
Cubas einſetzen

Nach dem Newyork Herald erklärte Admiral Cervera im Verlaufe
einer Unterredung er habe von Madrid aus zweimal Befehl erhalten
den Hafen von Santiago zu verlaſſen und nach Havanna zu gehen
Er habe vollkommen die Schwierigkeit ſeiner Lage erkannt Die Ehre
der ſpaniſchen Marine erforderte es jedoch daß eine ſtrategiſche Bewegung
gemacht wurde Aus dieſem Grunde ſei von ihm der Flotte der Befehl
gegeben worden der faſt ſicheren Zerſtörung entgegenzugehen

Es iſt intereſſant zu beobachten wie ſich die Spanier mit der Ver
nichtung der Cerveraſchen Flotte abzufinden ſuchen Natürlich ſind ſie
aufs Aeußerſte erregt aber ſcheinbar beſchäftigt ſie noch mehr als der un
einbringliche Verluſt die Tapferkeit und der Heldenmuth der ſpaniſchen
Soldaten Sämmtliche Behörden und militäriſchen Vereinigungen be
ſchloſſen an die Truppen in Santiago und die Bemannung des Ge
ſchwaders Cerveras ein herzliches Glückwunſch Telegramm zu richten und
ihnen Auszeichnungen und Belohnungen zuzuerkennen Gewiß können
militäriſche Tugenden auch von einem unterliegenden Heere in vollſtem
Maße bethätigt werden und ſelbſt die Feinde geſtehen zu daß es
die Spanier in Santiago gethan haben Man kann es daher ſehr wohl
begreifen daß ihre Landsleute im Mutterlande ihnen Anerkennung zollen
Allein daß ſich dieſe nach dem ſchweren Verluſte noch dazu entſchließen

Dir ſo gerne geſagt Aber Du ſcheuchteſt ſie immer fort wie
ein ängſtliches Vögelchen

Ah Alſo Arno nicht Du
Jn dieſem Ausruf lag ſo viel jubelnde Freude daß Gisbert

ein Wonneſchauer ſeligen Verſtehens durchrieſelte
Wenn er ſeine Beförderung und die iſt nahe weil

Papa ſich darum bemüht erhält dann folgt ihm Margot
Und Du Du willſt uns auch verlaſſen

Nein Jch will bleiben immer immer bleiben voraus
geſetzt daß Jhr es mir geſtattet daß ich Euch noch etwas ſein
kann Ach Gisbert ich habe ſo viel ſo unendlich viel gut
zu machen

Er faßte ihre Hände
Alexandra ſo könnte ich hoffen nein jetzt darf ich

keine Frage an Dich richten
Deiner Augen wegen Das Licht wird Dir erhalten

bleiben und wäre es nicht ſo hielte ich doch an Deiner
Seite aus

Jch würde aber das Opfer Deines Lebens niemals an
nehmen

Du müßteſt Meiner Mutter Blut rollt mir in den
Adern und wie ſie kann ich nur einmal lieben und würde
meinen Platz allen ja Dir ſelbſt zum Trotze behaupten Es
iſt ia auch nicht wahr was ich damals von der kleinen

Zeichnung ſagte Jch habe ſie ſorgfältig aufbewahrt als
meinen koſtbarſten Schatz Wo Du lebſt da iſt der Boden
in dem mein ganzes Sein wurzelt Jetzt treibt mich nichts
mehr von Dir hinweg

Ein Jahr verfloß dann ſtanden zwei junge bräutlich geſchmückte
Paare vor dem Altar der in einen Blumengarten verwandelten
Schloßkapelle Arno und Margot die ſich hold und kindlich
zart an den ſtattlichen Waidmann ſchmiegte wurden zuerſt
getraut dann legte der Prieſter die Hände Alexandras und
Gisberts ineinander

Als man nach beendigter Ceremonie das Kirchlein verließ
und die Terraſſe betrat lag die ganze Landſchaft in Sonnen
gold gebettet da

Gisberts geneſene Augen ſahen mit dem früheren Adler
blick auf dieſe helle blendende Pracht höchſter Naturſchönheit

Der Majoratsherr hatte Warwitz zurückgekauft und es
ſeinen Kindern geſchenkt

Jetzt legte er die Hände auf die jugendlichen Häupter und
ſagte mit bewegter Stimme

Nun iſt der alte traurige Zwiſt für immer begraben
Die lang entzweiten Träger eines ehrwürdigen edlen Namens
haben ewigen Frieden geſchloſſen Gott ſegne die Erben von

bin End e

8 Juli Kr 157können Glückwunſch Telegramme abzuſenden dürfte der Mehrzahl der
anderen Europäer doch einigermaßen ſpaniſch vorkommen Man darf
aber daraus ſchließen daß auf der Pyrenäenhalbinſel vorläufig noch
keineswegs Niedergeſchlagenheit Platz gegriffen hat ſondern eine ſtark
kriegeriſche Stimmung herrſcht Der Miniſterrath in Madrid befand
ſich demnach wohl in Uebereinſtimmung mit der Bevölkerung wenn er
beſchloß nicht in Friedensverhandlungen einzutreten ſondern den Krieg
bis zum Aeußerſten ſolange noch ein ſpaniſcher Soldat auf cubaniſchem
Boden ſteht fortzuführen Eine andere Frage iſt freilich ob die i
Regierung bei dieſem Beſchluſſe auch beharren wird wenn dem Schlage
von Santiago weitere folgen ſollten Zur Hebung ihres Muthes würde
es natürlich weſentlich beitragen wenn es ſich beſtätigen ſollte daß es
dem General Monet gelungen ſei nach Manila vorzudringen

Laut Meldung des Londoner Daily Chronicle aus Waſhington ſehen
der Präſident und das Kriegsdepartement jetzt mit einiger Beſorgniß nach
Santiago wo der Sieg durch die weiteren Entwicklungen etwas be
einträchtigt wird Das vorgeſtern erwartete Bombardement iſt aus
vielen Gründen auf unbeſtimmte Zeit verſchoben worden Erſtens iſt
Pando im Stande geweſen in die Stadt zu gelangen da Garecia ſich
weigerte ihm den Weg abzuſchneiden unter dem Vorgeben daß die Spa
nier zu zahlreich ſeien Santiago wird nun von 18000 Mann ver
theidigt Zweitens liegt beinahe die ganze amerikaniſche Armee unter der
Hitze darnieder Viele Leute haben mit der Pflege der Berwundeten zu
thun Beide Generalmajore ſind krank General Shafter muß im
Zelte bleiben er hat geſchwollene Füße Drittens befinden ſich die
Belagerungsgeſchütze noch am Geſtade und müſſen erſt auf die Hügel
transportirt werden Es kommt nun alles darauf an ob Sampſon die
Einfahrt in den Hafen erzwingen kann Wie der New Yorker Herald
behauptet hat Präſident Mac Kinley den Admiral Sampſon und den
Deten Shafter beauftragt ſofort gemeinſam gegen Santiago vor
zugehen

Aus dem amerikaniſchen Hauptquartier von Santiago wird
berichtet daß nach ſorgfältiger Abſchätzung die Aerzte die Verluſte der
Amerikaner an Todten und Verwundeten um Santiago zum Mindeſten
auf 1700 Mann angeben von denen ungefähr 150 Mann ſofort todt
waren oder ihren Wunden erlagen Ziehe man in Betracht daß nicht
mehr als 12000 Mann an dem Kampfe theilgenommen haben ſo ſei die
Verhältnißzahl der Verluſte eine ſehr große insbeſondere unter den
Offizieren

Der ſpaniſche Konſul in Singapore theilt mit der General Auguflin
habe ihn beauftragt der Regierung zu telegraphiren daß die Lage in
Manila noch immer dieſelbe ſei Die Kolonne des Generals Monet
werde in Makabebe belagert und ſei daſelbſt Angriffen ausgeſetzt

Aus der Umgebung
r Bölberg 6 Juli Unfall Der in den hiefigen Mühlenwerken

beſchäftigte Müller Wilhelm Winkler gerieth während des Betriebes in
folge eines unglücklichen Zufalles mit dem rechten Arm zwiſchen Treib
rienten und Riemenſcheibe er erlitt eine bedeutende Quetſchung des Armes
er befindet ſich in kliniſcher Behandlung zu Halle

H Löbejün 6 Juli Miſſionsfeſt Am Sonntag feierte der
Miſſionshilfsverein am Petersberg ſein diesjähriges Miſſionsfeſt am
Gedenktage der Schlacht bei Königgrätz mit Feſtgottesdienſt in unſerer
Stadtkirche und einer darauf folgenden Verſammlung im Schützenhaus
Vor verſammelter Gemeinde von Nah und Fern predigte Herr Paſtor
Weiland Alsleben über Apoſtelgeſch 10 42ff Der Kirchenchor des
Herrn Kantor Mühlner ſang die Feſtmotette während die Verſammlung
im Schützenhauſe der gemiſchte Chor des LöweVereins mit einer Kom
poſition Karl Gottfried Löwe s eröffnete Die zahlreich Verſammelten
lauſchten den außerordentlich anſchaulichen und feſſelnden Verichten des
Herrn Miſſionars Ch Sonntag von der Miſſionsſtation Blauber in
NordTransval Südafrika aus ſeiner 12 jährigen Miſſionsarbeit in Süd
afrika Darauf ſprach mit erwärmender Beredtſamkeit Herr Paſtor
Müller Emſeloh über die Aufgaben der Miſſion in Kamerun unſerer
Reichskolonie wo viel zu thun insbeſondere von den Weißen wieder gut
zu machen iſt Die Pauſen brachten edle Chorgeſänge des genannten
gemiſchten Chores Die Feſtkollekte ergab 72,15 Mk der Schriftenverkauf

ca 17 Mk
r Brehna 6 Juli Verunglückt Als der 4 jährige Knabe

Willy Barthel auf einen Wagen geklettert war ſtürzte er da dieſer
plötzlich von den Pferden angezogen wurde ſo unglücklich herab daß er
den rechten Oberſchenkel brach Der Kleine wurde in die Halleſche Klinik

ebracht8 r Zwintſchöng 6 Juli Durch ein Pferd verletzt Von
ſeinem unruhig gewordenen Pferde wurde der Dienſtknecht Paul Stoll
berg derart auf den rechten Fuß getreten daß er eine erhebliche Ver
letzung deſſelben erlitt und kliniſche Hülfe in Halle aufſuchen mußte

r Dahme 6 Juli Unfall Während das dreijährige Kind
Martha Franke auf der Straße ſpielte wurde es von einem Radler der
infolge ſcharfer Biegung mit ſeinem Rade zu Falle kam ſo heftig der
geriſſen daß es eine ſchwere Verletzung der rechten Hüfte erlitt und die
Unterbringung in der Klinik zu Halle nöthig wurdeW Freyburg 6 Juni Unglück oder Selbſtmord Jn Roß
bach de hat wurde die 56 Jahre alte unverehelichte Trautmann todt
im Pfützenloche aufgefunden Ob ein Unglücksfall oder Selbſtmord vor
liegt konnte nicht feſtgeſtellt werden Die T litt an Gicht und Rheu
matismusr Querfurt 6 Juli Ueberfahren Beim Führen ſeines Ge
ſchirres verunglückte der Dienſtknecht Karl Witz el dadurch daß er ſeitens
der aufgeregten Pferde gegen eine Mauer gedrängt wurde Der Genannte
welcher infolgedeſſen hinſtürzte wurde von dem ſchwer beladenen Wagen
derart überfahren daß er einen komplizirten Bruch des linken Oberarmes
erlitt und in der Klinik zu Halle untergebracht werden mußte

r Bomsdorf 6 Juli Verunglückt Um ſeinen Wagen welcher
in den durch die Niederſchläge aufgeweichten Feldweg eingeſunken war
wieder ſlott zu machen verſuchte der Geſchirrführer Friedrich Schrödter
durch Anheben der Speichen nachzuhelfen Hierbei rutſchte Sch auf dem
ſchlüpfrigen Boden aus und ſtürzte hin Obgleich äußerlich nur ganz
unweſentlich beſchädigt vermochte der Genannte nicht wieder aufzuſtehen
und mußte zunächſt nach ſeiner Wohnung ſpäter in die Halleſche Klinik
gebracht werden da es ſich augenſcheinlich um innere Verletzungen handelt

r Köthen 6 Juli IJnfolge Unachtſamkeit gerieth der Tapezier
lehrling Ernſt Stephan mit der linken Hand in die Treibräder der
Zupfmaſchine Er erlitt hierdurch eine erhebliche Verletzung des Daumens
ſowie des Zeigefingers weshalb ſeine Aufnahme in die Halleſche Klinik

nöthig wurde

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 7 Juli
Provinzial Muſeum für heimathliche Geſchichte und Alterthums

kunde der Provinz Sachſen in Halle Auch in dem verfloſſenen Halbjahre
ſind wie der Direktor des Muſeums Herr Dr Kautzſch bekannt giebt
der Anſtalt zahlreiche werthvolle Geſchenke zugewendet worden Allen den
freundlichen Gebern wird für das dadurch bewieſene Jntereſſe an dem
Gedeihen des heimathlichen Muſeums warmer Dank der Muſeums Ver
waltung ausgeſprochen Auch fernerhin werde die Sammlung auf die
Unterſtützung durch alle Kreiſe der Bevölkerung in weitgehendem Maße an
gewieſen bleiben Erſt dann könne ſie mit der Zeit werden was ſie nach
dem Willen ihrer Stifter und Freunde ſein ſoll eine Sammlung die
vom Leben von Brauch und Sitte vom Wiſſen und Können von den
Thaten und Geſchicken unſerer Vorfahren in der Heimath ein vollſtändiges
und klares Bild giebt Das Muſeum Domſtraße 5 iſt wie bisher zum
freien Eintritt geöffnet am Sonntag Dienstag und Donnerstag von
11 bis 1 ühr zu derſelben Zeit an den übrigen Wochentagen gegen ein
Eintrittsgeld von 50 Pfennigen außer genannten Stunden zu einem
Eintrittsgeld von 1 Mark

Bewegung der Bevölkerung Bei dem hieſigen Einwohner
Meldeamte wurden im Juni 1898 die eingeklammerten Zahlen be
ziehen ſich auf den gleichen Monat des Vorjahrs 1087 977 männli
und 808 649 weibliche Perſonen als neu zugezogen ſowie 11
894 männliche und 858 695 weibliche Perſonen als abgezogen ge

meldet Jhrem Berufe nach waren ausſchließlich Angrhörgy die z
ezogenen Familienhäupter 53 57 männliche 21 17 weibDie aſboren 39 16 männliche 264 237 weibliche Arbeiter 104 1

männliche 133 84 weibliche Gewerbegehilfen 834 595 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 48 Lehrer Militärs Gelehrte Be
ämte 79 61 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 29 in r
Vorbereitung 53 99 ohne Beruf einſchl Kranke 233
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Freitag
Abgezogenen Familienhäupter 57 76 männliche 27 19 weibliche
Dienſtboten 41 10 männliche 292 284 weibliche Arbeiter 71 96
männliche 170 62 weibliche Gewerbegehilfen 834 576 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 83 12 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 82 49 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 20 in Berufs
Vorbereitung 87 87 ohne Beruf einſchl Kranke 250 207 Bei den
Polizei Revieren wurden 1396 1357 Anmeldungen und 1460 1468
Abmeldungen von Perſonen reſp Familien welche innerhalb Halle a S
ihre Wohnung gewechſelt haben gemacht Die Zahl der dem Ein
wohner Melde Amte zur Ermittelung übergebenen unbeſtellbaren Poſt
ſendungen betrug 3594 2491 Davon wurden 2132 1887 Em
pfänger ermittelt 1462 1104 blieben unermittelt

Volksfeſtſpiel Verein Behufs Gründung eines Volksfeſtſpiel
Vereins fand am Mittwoch Abend im Prinz Carl eine Verſammlung
unter zahlreicher Betheiligung derer welche bei der Aufführung des
Lorenz ſchen Auguſt Hermann Francke Feſtſpiels mitgewirkt haben ſtattDie Gründung des Vereins unter dem Namen Volksfeſtſpiel Verein der

Lorenzianer deſſen Zweck ſein ſoll hauptſächlich im volksthümlichen
Sinne Feſtſpiel Aufführungen zum Zwecke der Wohlthätigkeit zu veranſtalten
wurde mit großer Befriedigung angenommen Nachdem Herr Schriftſteller
Rudolf Lorenz Direktor der hieſigen Redekunſtſchule einſtimmig zum
Ehrenvorſitzenden ernannt worden wurde zur Wahl eines proviſoriſchen
Vorſtandes geſchritten mit welchen Aemtern die Herren Dießing als
Vorſitzender Hoffmann als Schriftführer Frl Brandt als Kaſſirerin
betraut wurden Der Entwurf der Statuten wurde einer Kommiſſion
beſtehend aus 6 Mitgliedern überwieſen Als Vereinslokal iſt das
Etabliſſement Prinz Carl in Ausſicht genommen und ſollen dortſelbſt
jeden Mittwoch nach dem 1 und 15 eines jeden Monats die Zuſammen
künfte abgehalten werden wozu allen Intereſſenten der Zutritt geſtattet iſt

Der Ruderclub Neptun feiert am Sonntag den 10 Juli
ein Sommerfeſt in dem Bootshauſe des Clubs in Cröllwitz neben Kramers
Reſtaurant Abends findet eine Waſſerfahrt auf der Saale ſtatt der ſich
dann eine Jllumination des Bootshauſes anſchließt

Zur Warnung Vor Kurzem theilte der Hamb Korr mit
daß von Buenos Ayres aus eine größere Anzahl Mädchenhändler
nach Europa unterwegs ſeien Drei dieſer Agenten Albert Neubrück
Mordche Garabilde und Jeſuitzki waren am 18 Mai von dort mit dem
Schiff Espagne abgefahren und hatten die Abſicht ſich nach der Schweiz
und nach dem Elſaß zu wenden Jetzt leſen wir im Hamb Korr

Wir ſind nun heute in der Lage auf die Abreiſe zweier weiterer Subjekte
dieſer Art eines gewiſſen Goldmann und eines gewiſſen Herſch Ber
wann aufmerkſam zu machen die am 1 Juni Buenos Ayres verlaſſen
haben um eine Geſchäftsreiſe nach Europa anzutreten Da es nicht
unwahrſcheinlich iſt daß auch dieſe beiden Kuppler verſuchen werden auf
deutſchem Boden Mädchen unter irgend welchen Vorſpiegelungen für
Südamerika und im beſonderen für Buenos Ayres anzuwerben ſo wollen
wir auch jetzt nicht unterlaſſen darauf hinzuweiſen und alle die es angeht
zu äußerſter Vorficht zu ermahnen

Muſiker nach Kiautſchon geſucht Das Kaiſerliche Kommando
des 2 Sesebataillons in Wilhelmshaven ſucht für das Muſikkorps des
neuen 3 Seebataillons in Kiautſchou vier Muſiker zum ſofortigen Antritt
als Dreijährig Freiwillige Verlangt werden ein erſter Waldhorniſt ein
Bariton oder Tenorhorniſt ein Tubaiſt und ein Trommelſchläger
welcher ſämmtliches Schlagzeug verſehen kann Streichinſtrumente beliebig
Bewerber haben ſich umgehend bei dem Kaiſerl Kommando des 2 See
bataillons in Wilhelmshaven zu melden und einen Meldeſchein für den
freiwilligen Eintritt auf 3 Jahre ſowie ihre Zeugniſſe einzuſenden Das
Weitere wird ſodann telegrappiſch mitgetheilt

Unterſtützung Bedürftige ſchulpflichtige Knaben und Mädchen
können ſich zur unentgeltlichen Empfangnahme von Hüten melden
im Arbeitsnachweis des Vereins für Volkswohl für männliche Arbeiter
und Dienſtboten kleine Klausſtraße 14 Vormittags zwiſchen 11 1 Uhr

Arbeits Jubiläum Am geſtrigen Tage waren es 25 Jahre daß
der Mühlenarbeiter Herr Karl Damm in dem Weineck ſchen Mühlenwerke
hier thätig iſt Jn Anerkennung ſeiner treuen Dienſte überreichte ihm ſein
Prinzipal ein anſehnliches Geldgeſchenk

r Verbrüht Der auf der Fahrt nach Erfurt begriffene Lokomotiv
heizer Oskar Hartmann verunglückte geſtern auf Station Naumburg
dadurch daß er infolge Platzen eines Dampfrohres in fürrchterlicher
Weiſe verbrüht wurde Der Bedauernswerthe wurde zwar noch lebend in
die Klinik gebracht doch iſt ſein Zuſtand ziemlich hoffnungslos Das

Naumb Krsbl berichtet über den Unfall Auf einer Lokomotive die
wie man ſagt zu Reparaturzwecken nach Erfurt geſchafft werden ſollte
plätzte plötzlich ein Rohr der ausſtrömende heiße Dampf verbrühte den
Heizer über und über ſo daß der Mann um ſich zu retten von der
Maſchine ſprang unglücklicherweiſe in ein Waſſerbaſſin in dem er wohl
ertrunken wäre wenn nicht einige Maurer hinzugeeilt wären und ihn
gerettet hätten Nachdem der Bahnarzt dem Manne die erſte Hilfe gewährt
Hatte ſchaffte man ihu nach Halle in die Klinik Auch der Lokomotiv
führer erlitt Brühwunden an einem Arme und den Knien konnte aber
noch zu ſeiner Familie in Weißenfels zurückkehren

r Unfall Vom Eiſengitter des Stadtgottesackers an der Magde
burgerſtraße auf welches der 8jährige Knabe Fritz Schultze von hier
geklettert war ſtürzte derſelbe als er ſeitens eines Spaziergängers bedroht
wurde ſo unglücklich herab daß er den linken Unterſchenkel brach und
in die Klinik aufgenommen werden mußte

Verunglückt Geſtern Abend gegen 10 Uhr fiel der Arbeiter
Albert Schmidt aus Wörmlitz beim Abſpringen von einem Wagen der
Stadtbahn vor dem Grundſtück Moritzzwinger 8 ſo unglücklich hin daß
er ſich eine etwa 5 em lange und 3 em tiefe Wunde am linken Hinter
kopfe zuzog Schmidt wurde in das katholiſche Krankenhaus Mauerſtraße
gebracht und daſelbſt verbunden er befindet ſich zur Zeit noch dort

Leichenfund Die Leiche des Jnvaliden Renten Empfängers
Neumärker der ſeit 3 Tagen verſchwunden war iſt geſtern Nachmittag
gegen 1 Uhr in der wilden Saale angeſchwommen

Abgeſtürzt Geſtern gegen 11 Uhr Vormittags wurde auf dem
Neubau Bernhardyſtraße 2 der dort beſchäftigte Zimmerer Spatzier aus
Hiebichenſtein dadurch verletzt daß er beim Aufziehen von Bauhölzern in
die II Etage von einem ſolchen Stück getroffen und heruntergeſchleudert
wurde Er erhielt dadurch nicht unerhebliche Verletzungen an der rechten
Hand unv am rechten Oberſchenkel ſo daß er nach der Klinik befördert
werden meißte

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Anfgeboten
6 Juli Der Kaufmann Karl Quakatz und Katharine Hansmann Vors

felde und Charlottenſtraße 7 Der Maler Otto Teſchner und Anna BVöger
Schmeerſtraße 9 und Kellnerſtraße T7 Der Kaufmann Salmen Berger
und Jda Kramer Zwickau und Marienſtraße 13 Der Schuhmacher
Johann Mothyſſek und Emilie m Lerchenfeldſtraße 10 Der Fabrik
arbeiter Richard Lange und Minna Ebert Thomaſiusſtraße 42 und Lieder
ſtädt Der Vorzeichner Karl Wenzel und Margarethe Ries Halle und
Dortmund

Eheſchließungen
6 Juli Der Schuhmacher Paul Scheer und Minna Heutensleben Unter

berg 4 Der anſteg Heinrich Gärtner und Eliſabeth Heßler Gr Wall
ſtra e 49 und Wolfſtraße 19

Geboren
6 Juli Dem Maler Otto Fromme eine T Helene Frieda Tauben

ſtraße II Dem Reſtaurateur Richard Ruhe eine T Emma Friederike
Helene Steinweg 52 Dem Reſtaurateur Friedrich Krauthaus eine T
Anna Emmy Markt 22 Dem StationsAſſiſtent Wilhelm Alpers ein S
Rudolf Wilhelm Mangsfelderſtraße 50 Dem Fabrikarbeiter Hermann
Schierjott eine T Anna Martha Beeſenerſtraße 8 Dem Gaſtwirth Otto

öhre eine T Klara Marie Parkſtraße 11 Dem Zuſchneider Hermann

S Grosser S
Inventur Ausverkauf d lewin

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalrrets
Fabi ein S Arthur Auguſt Hermann Fleiſcherſtraße 1 Dem Schneider
Souis Stück eine T Marie Eliſe Gertrud Wilhelmſtraße 82 Dem Maler
Paul Pötzel eine T Elſa Hildegard Forſterſtraße 37

Geſtorben
6 Juli Des Töpfer Hermann Brandt Ehefrau Marie geb Beyer 27

Unterberg 11 Des Handarbeiter Reinhold Nilius Ehefrau Friederike geb
FrWche 57 J Diakoniſſenhaus Der Bergmann Valentin Grabowsky
47 J Klinik Des Schloſſer Karl Lindner S Willy 1 M, Liebenaner
ſtraße 11 Des Arbeiter Paul Pulß S Franz 6 Klinik Der Arbeiter

König Klinik Der Schuhmachermeiſter Louis Langrock 74 J
iechenanſtält Der Bergmann Johann Freitag 60 Bergmannstroſt

Telegramme nnd letzte Nachrichten
An 600 Perſonen bei einem Schiffsanprall

im Ocean ertrunkeun
Ein entſetzliches Schiffsunglück hat ſich wie bereits unter Kl Chron

kurz mitgetheilt ward bei Sable Jsland unweit der Küſte von Neu
Schottland in Nordamerika in einer von ſehr zahlreichen Schiffen be
fahrenen Gegend ereignet Die amerikaniſche Bark Cromartyſhire
hat im dichten Nebel den franzöſiſchen Paſſagier Dampfer La
Bourgogne überrannt und in der Mitte zerſchnitten ſodaß er
ſofort ſank Ungefähr 600 Perſonen ſind ertrunken darunter
faſt ſämmtliche Offiziere der La Bourgogne nur 170 Paſſagiere wobei
eine einzige Frau und 80 Mann vom Schiffsperſonal wurden gerettet
Die Bark Cromartyſhire wurde ſelbſt ſchwer beſchädigt und mußte ſich
von dem zufällig vorüberkommenden Dampfer der Allan Linie Grecian
ins Schlepptau nehmen laſſen Dieſer bugſirte das beſchädigte
Schiff ſammt den Geretteten nach Halifarx der Hauptſtadt von
Neu Schottland Die Vorgänge bei dem ſchrecklichen Unglück das an
den Untergang des deutſchen Dampfers Elbe infolge des Zuſammen
ſtoßes mit der Crathie erinnert ſowie die Menſchenverluſte ſchildern
die nachfolgenden Nachrichten

Das Telegr Bur Wolff erhielt folgende Berichte Nach den Ein
tragungen des Kapitäns in dem Logbuch des Cromartyſhire hatte das
Schiff eine Fahrt von 4 Meilen in der Stunde und ließ jede Minute
das Nebelhorn ertönen als ein Dampfer im Nebel auftauchte in den
Cromartyſhire hineinfuhr die Backen vollſtändig durchſchnitt und die

Haupt Takellage herunterriß ſodaß das Schiff nur auf dem Waſſer trieb
Jnzwiſchen war die Bourgogne im Nebel verſchwunden als aber um
51 Uhr früh der Nebel ſich lichtete ſah die Mannſchaft des Cromar
tyſhire Boote der Bourgagne und die Ueberlebenden auf Theilen des
Wracks und auf Flößen Der Cromartyſhire lag den ganzen Tag ſtill
und nahm 200 Ueberlebende an Bord Die Bourgogne ſank in 10 Mi
nuten Es heißt ſie habe 18 Knoten in der Stunde gelaufen Alle
Paſſagiere der erſten Kajüte ſollen untergegangen ſein Gerettet
ſind hauptſächlich Zwiſchendecks Paſſagiere und Mannſchaften
Nach den zuletzt angegebenen Ziffern ſind 49 von den Zwiſchendeck
paſſagieren und 108 von der Mannſchaft gerettet Frau Lacaſſe aus
Plainville New Jerſey der einzige gerettete weibliche Paſſagier wurde
von ihrem Manne auf einem Plankenfloße gerettet beide brachten bis ſie

von der Cromartyſhire aufgenommen wurden 8 Stunden im Waſſer
zu Nach der Ausſage der geretteten Reiſenden von der Bourgogne
blieben die Offiziere derſelben bis zuletzt tapfer auf ihren Poſten und
gingen mit dem Schiff unter Die Scenen beim Verſinken des Schiffes
ſeien aber fürchterlich geweſen die Männer hätten gewaltſam um Plätze
in den Booten gekämpft und Frauen und Kinder zurückgetrieben Unter
den Geretteten befindet ſich ſoweit deren Namen bekannt ſind ein Paſſagier
mit deutſchklingendem Namen Otto Zaiſer

Hirſch s Telegraphen Vureau meldet Die Bourgogne hatte nach
der einen Meldung 191 Paſſagiere I Kajüte darunter 72 Frauen 125
II Kajüte 295 Zwiſchendeckspaſſagiere und 220 Mann Beſatzung Nach
einer in den Bureaux der Dampfer Compagnie ausgegebenen Aufſtellung
befanden ſich freilich zuſammen nur 502 Paſſagiere und 80 Mannſchaften
an Bord von denen 332 ertrunken ſind Unter den Paſſagieren I Ka
jüte befand ſich auch der viel genannte Sekretär Dubock von der ſpaniſchen
Botſchaft in Waſhington Die Bourgogne deren rechte Seite getroffen
wurde konnte wegen des dichten Nebels trotz aller Anſtrengungen die
14 Minuten lang gemacht wurden nicht gerettet werden Alle Rettungs
boote der rechten Seite waren für die Paſſagiere unerreichbar Die Paſſa

giere L Kajüte die ſich in der Nähe der Rettungsboote hielten konnten
nicht gerettet werden wohl aber Diejenigen die ſich links hielten wo drei
Boote ins Meer gelaſſen werden konnten

Vor dem Gebäude der Compagnie Géneérale Transatlantique in
Paris war geſtern Abend eine angſterfüllte Menſchenmenge verſammelt
welche die Beamten der Geſellſchaft mit Anfragen beſtürmten doch iſt
z Zt keinerlei Auskunft zu erlangen da die Paſſagierliſte noch nicht ein
getroffen iſt La Bourgogne war eines der größten und ſchönſten
Schiffe der Geſellſchaft Der Kommandant des Schiffes Deloncle ein
Bruder des ehemaligen Deputirten Deloncle befindet ſich unter den Ver
unglückten Die Cromartyſhire mit welcher die La Bourgogne
zuſammenſtieß iſt eine engliſche Bark von 1554 Tons welche ſich mit
einer Kreideladung auf der Reiſe von Dünkirchen nach Philadelphia be
fand La Bourgogne die regelmäßige Fahrten zwiſchen Havre und
Newyork machte war am 18 Juni von Havre nach Newyork gefahren
und hat von letzterem Ort die Rückreiſe am 2 Juli angetreten
Das Schiff hat ſchon vor zwei Jahren Ende Februar 1896 einen Zu
ſammenſtoß mit einem anderen Schiffe gehabt nämlich mit der Ailſa
doch wurde der franzöſiſche Dampfer damals nur wenig beſchädigt wäh
rend die Ailſa unterging Alle Paſſagiere derſelben wurden gerettet

Wien 7 Juli Wolff s Bur Bei der geſtern Abend ſtatt
gehabten Preisvertheilung an die Sieger im Jubiläumsſchießen er
hielten Loidl Langau den Preis des Deutſchen Kaiſers Diel München
den Preis des Prinzregenten von Bayern Koch Uberſtedt erhielt den
vom Kaiſer Franz Joſef geſtifteten Preis und Köbe Görlitz die Ehren
gabe der Stadt Wien

Budapeſt 7 Juli Hirſch s Bur Die Blumenhändlerin Joſefa
Pal erſtattete Anzeige daß der bei ihr wohnhaft geweſene Arbeiter
Muſchik ſich mit zwei anderen Arbeitern verbunden habe um gegen den
Kaiſer ein Dynamitattentat zu unternehmen Daſſelbe war für
December geplant Muſchik wurde verhaftet er geſtand und gab ſogar
die Stelle auf der Kettenbrücke an wo das Attentat ausgeführt werden
ſollte Gegen alle ſeine Complicen wird die Anklage wegen Hochverraths
erhoben werden

73 Juli
Krakan 7 Juli

geſetze verbot die Regierung die hier geplante polniſche Lehrer Ver
ſammlung Bezüglich des in Poſen von der dortigen Regierungsbehörde
verbotenen Kongreſſes der polniſchen Aerzte und Naturforſcher
wird mitgetheilt daß der Kongreß jetzt vollſtändig abgeſagt ſei

Sekke
Hirſch s Bur Auf Grund der Ausnahme

Rom 7 Juli Wolff s Bur Jn Tarre del Greco bei Neapel
explodirte in einem Carouſſel eine Schachtel Dynamitpatronen
tödtete den Sohn des Beſitzers und verwundete ſchwer drei Knaben die
ſich auf dem Carouſſel vergnügten

Haag 7 Juli Wolff s Bur Einer amtlichen Meldung vom
30 Juni zufolge wurde die holländiſche Niederlaſſung in Edi von
den Atſchineſen angegriffen Der Angriff wurde zurückgeſchlagen die
Atſchineſen hatten ſechzig Todte Zwei Kompagnien von Kottaradja
trieben dann den Feind gegen Editjoet zurück Auf Seiten der
Holländer wurden 1 Offizier und 14 Mann verwundet Die Atſchineſen
hatten noch 50 Todte Oberſt van Hentz iſt mit einem Bataillon von
Edi abgegangen um den Feind zu verfolgen

Madigd 7 Juli Hirſch s Bur Der Marineminiſter
welcher den Auftrag gegeben hatte daß Cervera um jeden Preis Havanna

erreichen ſolle gab ſeine Demiſſion doch nahm Sagaſta ſie nicht an
da das geſammte Kabinet verantwortlich ſei

London 7 Juli Hirſch s Bur Das ſpaniſche Revolutions
komitee welches hier ſeinen Sitz hat erläßt einen Aufruf an die
Spanier und fordert ſie auf nicht länger das Joch der regierenden Partei
zu tragen die Waffen zu ergreifen die klerikale und ausbeuteriſche
Monarchie zu ſtürzen und eine Einigung auf dem Prinzip der Frei
heit Gleichheit und Arbeit zu ſchaffen und Spanien endlich eine ſoziale
Verfaſſung zu geben

Newyork 7 Juli Hirſch s Bur Jn militäriſchen Kreiſen kri
tiſirt man auf das Schärfſte die Unfähigkeit des Jnſurgentengenerals
welcher den ſpaniſchen Verſtärkungstruppen unter Führung des Generals
Pando nicht den Weg nach Santiago verlegt habe
cCoursveriont der Haſſesohen Sanſefirm en ſom 7 Fali
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Vackhotfs Actien I vo 4 r 800Riebeck sche Montanwerke Action Il897/98 12 2026Sächs Thür Braunkohlen Stamm Act
Süechs Thür Bruunk Stamm Prior Act
Walduner Branunkohblen Stamm Actien
Werschen Welsgenf Brannk Stamm Act
Zeitzer Maschinenfabrlk Acten Schaede
Zeltzer Varoftin nud Solarölfabrik Aetien

1897
1897

1896/97 5
1896/97 18
1896/97 201896 97 6 J

1376
1370es
2500

1160

Zuokerrafhlnerie Actien Halle 1896/97 5 128d2
Bruuakdort Nietleben Bergbau Ver Knxer o0 Zſns o Z
Conxzol Hallesche PFfünnersohaft Knxe 0 Zins o Z 2406

Die Knras der mit bes Papiere verstehen sioh in Alark für ein Stüok
Junge 1036

Aus dem Geſchäftsverkehr
Große deutſche Colonial Geld Lotterie Der Deutſchen

Colonial Geſellſchaft und dem Deutſchen Frauen Verein für Krankenpflege
in den Colonien ſind durch Allerhöchſten Erlaß vom 9 Februar bezw
Miniſterial Erlaß vom 18 Juni ds Js zehn Geld Lotterien bewilligt
worden deren Reinertrag für die Zwecke der Wohlfahrt in den deutſchen
Schutzgebieten beſtimmt iſt und deſſen Verwendung unter Mitwirkung des
Auswärtigen Amtes ſtattfinden ſoll Die Lotterie iſt im ganzen Deutſchen
Reiche durch die hohen Regierungen mit alleiniger Ausnahme des
Fürſtenthums Lippe Detmold genehmigt Die erſte Ziehung findet am
28 November d J und folgende Tage öffentlich zu Berlin ſtatt Jn
Anbetracht des patriotiſchen Zweckes iſt eine rege Betheiligung aus allen
Kreiſen zu erwarten Mit dem Genrral Vertrieb der Looſe à Mk 30
wurde das bekannte Bankhaus Ludwig Müller K Co zu Berlin O
Breiteſtraße 5 mit Filialen in Nürnberg München und Hamburg be
traut welches mit der Ausgabe der Looſe Ende Juli beginnen wird

Touristentaschen
Rucksächke

Reifetrinkflaſchen Trinkbecher
Reiſemützen

C V Rätter Leipzigerſtraße 90
Wafſferſtnde Am F Junt Welßenſels Der 2,40

7 Juli Halle unterhalb 1,64 Trotha 1,88 6 Juli
Bernburg 1,45 Calbe Unterpegel 0,88 Oberpegel 1,58
Dresden 1,00 Magdeburg 1,26

Geschaſtshaus

Halle a Marktplatz 2 u 3
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8 Juli Nr 157 7

Reuer hre

Remont Uhren Nickel MkRemont Uhren Silber Mk 16

Silb Damen Uhren Mk 13
Gold Damen Uhren Mk 20
Regulateure von Mk 10
Wecker von Mk 2,50C ammer Uhrmacher
Leipzigerstr 42 ILeiprigerstr 42

Neue Feder Mk 1
Neuer Uhrzeiger 10 Pf
Neues Uhrglas 10 Pf
Neuer Uhrring 10 Pf
Garantie 1 Jahr

Sladiplan v Fone a S
in 5farbiger Ausführung

aus dem Halleſchen Adreßbuche von V Kutschhbaeh
Maaßſtab 1 12000

iſt in Separat Abzügen à 50 Pfg vorräthig in der
Haubt Expedition des General Anzeiger Große Ulrichſtraße 16

Eingang Dachritzſtraße

Mein großer Transport der
beſten Däniſchen und Holſteiner

Arbeits u Wagenpferde
ſteht von heute ab unter bekannter reeller Bedienung zum

Fr Zwiokort Alter
Der danerhaſteſteFuſßzbodenanſtrich

iſt unſere verbeſſerte echte

Bernmsteimn Lackfarbe
Dieſelbe trocknet über Nacht hart und giebt den ſchönſten Glanz

Preis pro Kilo Mk 1,50 bei 10 Kilo 109 RabattF Nach Merigzwinger n26

rin in allen erereincge

620 Seiten Kl Foho
Stimmungsvoll

Alle Feſte des Jahres

und der Familie be
rückſichtigend

550 Klavierſtücke Lieder
etc Das Beſte aus dem

Muſtkaliſch Schönen
w Reich Mustriert

Sleg geb y0 Mark
In 2 Bd 12 M 50 Pf

Das Daheim ſagt
Wir haben es hier mit einem

Geſchenkbuch allererſten Ranges zu
thun die vornehme Ausſtattung der
renzende Bilderſchmuck die

beiſpielloſe Reichhaltigkeit
nnd die außerordentliche Bedentung

die dieſem in ſeiner Art einzig da
ſtehendem Werke zukommt werden
ihm bald die Stellung eines

Familienbuches
e haben eines lieben Freun
c

Hermann Hillger Verlag Berlin

Geſchäfts Eröffunng
Einem geehrten Publikum von Cröllwitz und Umgegend theile ergebenſt mit

daß ich Freitag den 8 gut
Dölauerſtraße 5 n Rind und Schweineſchlächterei
eröffne Es wird mein Beſtreben ſein nur mit guter Waare zu dienen Mit der Bitte
mein Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollen zeichne

Hochachtungsvoll A Patenge

Geschäfts Bröffnung
Einem geehrten Publikum von Halle a S und g die ergebeneMittheilung daß ich am Sonnabend den 9 Juli in dem

Rogtalratton ROsssechlächtre

Zur Bauernſehänke
unter dem Namen

eröffne und bitte ich um zahlreichen Zuſpruch Hochachtungsvoll

Hermann Bäöhlert

Freſtag den 8 Juli erlüderit horg e
der geſammten

n Eintritt frei Tr Engelmann ſchen KapelleTheatfr Verein Ambrosſa
D Unſere diesjährige Weſſerfahrt

verbunden mit Feuerwerk und Ball
im Krug zum grünen Aranze findet am Sonnbend den 9 Jnli ſtatt

Abfahrt 9 Uhr von der Peißnitz Fähre

e für Halle und den SaalkreisSBad Wilteſßind
Freitag den 8 Juli zur Feier des

52 Brunnenfestes
Grofßzes Extra Concert

ausgeführt vom idiner 1
Beginn des Feſtdiners 1

Grosse IIlumination des ganzen Parkes
Gegen Schluß des Concertes

Wrillank
ausgeführt von den Herren Gebrüder Pfeiffer aus Cröllwitz

Eintritt 50 Pfg

ff Havana Honig
hervorragendſte Qualität

à Pfd 75 9 bei 5 Pfd 70 5
empfiehlt

Carl Booch Breiteſtr 1 u
Rother Thurm 12

Empfehle täglich friſch und
regelmäßig

Niember Zug
Molkerei

i Pfd Stück 65 Pfg

Carl Booch
Breiteſtraße 1

W Preusser
Uhrmacher

O Rathhausſtr 12 O
vis vis Grün s

Wein Restaurant
X empfiehlt ſein großes

Lager Uhren aller Gat
tungen zu billigſten

Preiſen Langjährige Spezialität
Reparaturen zu billigſten Preiſen
Reelle Garantie

5 mKuhn s Glycerin
Schwefelmilchſeife Kuhn s Lanolin
Schwefelmilchſeife Knhn s Theer
Schwefelſeife Kuhn s Theerſeife àa50 Pf
ſind die beſten Hautreinigungsſeifen Echt
nur v Fz Kuhn Kronenparf Nürnberg
Hier bei A Beeck Markt Drog u
Quaritsch Flora Drg Leipzigerſtr

Gute Sonnen u Regen Schirme
eigen Fabrik garant dauer

Großes

Anzahl Wag

Bei eintretender Dunkelheit

Carl Rohde

Prinz

n S Gültigkeit haben

haft Reparat jed Art Ergbſt

empfl Vritz Behrens
Schirmfabr Gr Steinſtr 85

innerhalb 1 Stunde

eher Hacht
trocknet die Fußboden Farbe

à Pfd 50 Pfg allein zu haben
b t litt 2 Ah

Faſt en
Nenes Theater
reitag den 8 Juli 1898
ing des Nibelungen

IV Götterdäümmerung

Restaurant 7 Mählrain

Mühlrain Z
D Freitag Abend T

Tauben Auskegeln
wozu freundlichſt einladet

Der

E Graw
Daſelbſt kräftiger Mittagtiſch

Hoher Petersberg
Sonntag den 10 Juli

2 Kirſchſonntag
Nachmittag 2 Uhr Ball W

Es ladet ein KrauseRestaurant u Cafe MKkado
Kl Brauhausſtraße 13

Neue elegante Bedienung
Deutſche ReichsFechtſchule

Fechtverband Halle a u Amgegend
Bekanntmachung

Am Freitag den 8 Juli er Abends
9 Uhr findet die für Juli fällige

Verbands Sitzungim Reſtaurant Royalss Gr Stein u
Mittelſtraßen Ecke ſtatt

Wir laden alle Fechter Fechterinnen und
Gönner hierzu ergebenſt ein

Nach Erledigung der Tagesordnung findet
ein kleiner Commers ſtatt

Der Verbandsvorſtand
Svott I Vorſ

Morgen Freitag
Schlnehtefſest

O Martin
Forſterſtraße 23
Morgen Freitag
Schlachtefest

A KrauseWörmlitzerſtraße 9 w
Morgen Freitag

G Hanke Hermannſtr 13
Morgen Freitag

Schlachtefest

Ueberziehen auf Wunſch 2

h

Zu zahlreichem Beſuch ladet ein

Freitag den 8 JZuli Abends S Uhr

o Gross Abonnements Concert o
von der geſammten Kapelle des Königl Magd Füſ Regts Rr 36

unter perſönlicher Leitung des Muſikdirektors Herrn O Wiegert
Eintritt 30 Pfg Duhzend Billets 3 Mk

Dieſe Concerte finden jeden Ereitag ſtatt und ſind hierzu Abonne
ments Billets à Dtzd 3 Mark im Lokal ſowie bei den Herren Stein brecher
e Jasper und I Stoye zu haben welche auch zu allen von mir

Winter

Uhr

Feuerwerk
Anſang des Fieſt Coucertes 4 Ahr

Max PFriedemann
Zur Bequemlichkeit des Publikums ſtehen am Schluß des Feſtes eine genügende

en der Pferdebahn ſowie der elektriſchen Stadtbahn zur gefl Benußzung

Carl

Taul Hanse

garten
Sonntag den 10 Juli Anfang Z und 8 Uhr

2 grosse Militär Goncerte
ausgeführt von derKapelle des Pionier Baiaillon Ur 19 aus Straßburg

Dieſe Kapelle wirkt auch am 9 Juli bei dem
Doppel Honstre Concert mit Fintritt 30 Pf

Hotel Herzog AIEredHeute Donnerstag

Groſzes Frei Concert
a aaaaääaaäaeaääaä

Hotel u Restaurant

ur Tulpe
Mit Gegenwärtigem erlaube ich mir besonders auf

meinen bedeutend vergrösserten Garten aufmerk
G sam zu machen

m Mittagstiseß 25 c
Abonnement 1,00 MRK

Abends Specoial Gerioht G
Reeheehtend P Höncdorf

er
Stadttheater s Terrasse

Freitag Abend von 8 Ahr ab

m Grosses Extra Concert
gegeben vom Halleſchen Stadltheater Orcheſter

O Meissmer

Walther e Concert
heute Donnerstag Abend

in intergarten

Höflichſt einladend

Ein ſchöner
Bureanzweche geeignet

II Rici
39 Gr Ulrichſtrafze 39

mpfiehltSchellfisch a Pſo 25 u 30
Seehecoht im Ausſchnitt à Pfd 40

Seelachs à Pfd 40Rothezungen à Pfd 40
Seeforelien Zander eto billigſt

Geräuch Aale in allen Größen
Kieler u engl Bücklinge

echte Kieler Sprotten
Makrelen FlundernAalquabben Seelachs Schell

fische Lachsforellen eto eto

Es ladet freundl ein Der Vor and F Saalfeld s Nobf Steinweg 18
Feinſte 1sländer Matjes u

neue Voll Heringe

re s Gartene u von 8 Uhr an r
Concert

Otto Gümsech
ConditoreiBüffet im Garten Wet

Geschaſftslokal im Reichshefgebaude
kleiner freundl Laden von zweien die Wahl beſonders auch für

ſofort oder ſpäter preiswerth zu vermiethen Zu
erfragen im Grand Restaurant lReichs hof am Buffet

omöopath
e AnstaltFRANKFURT a M

15 Stiftstrasse 15
gegr 1888 Spez fürWanſhelten O ehehleehts

und Blasenleiden Ausflüſſe Syphilis
Quecksilbersiechthum Hals Hautund Nervenkrankhelt Kopf und
Knochenſchm Folge jugenädl Ver

n Sehwüchezust Jmpotenz c
mit überraſch Erfolg Neuest Verf
Ausw briefl Proſp c 20

Knorr sHafermehl Suppen und Erbswürſte
ff Puddingpnulver in verſch Geſchmack bill

A Trautwein Gr Ulrichſtr 81
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